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Attraktivitätssteigerung Wellingdorfer Luna-Park

Träger:

Wirkung:

Gefördert im Rahmen des URBAN II-
Programmschwerpunktes 1:

Zielgruppe:

Maßnahme 1.3:

Ansprechpartner Projekt:

Landeshauptstadt Kiel, 
Grünflächenamt

! Verbesserung der Naherholungssituation

! Attraktivitätssteigerung des 

Schwentinemündungsbereichs

! Abbau von Angsträumen durch 

Belebung

! Stärkung des Stadtteilimages        

und damit ein Beitrag zur Belebung   

des Wirtschaftslebens im     

Wellingdorfer Zentrum

Nachhaltige Stärkung und beschäftigungswirksame 

Verbesserung der lokalen Wirtschaftsstruktur

Die Anwohnenden, daneben 

Tourist/innen wie z.B. Kanut/innen 

und Nutzer/innen der Schwentine-

talfahrt sowie Kund/innen des 

ansässigen Einzelhandels und damit 

auch die Gewerbetreibenden vor 

Ort.

Erhalt und Ausbau der lokalen Versorgungs-

struktur in Handel, Dienstleistung und 

Gewerbe sowie Induzierung von Kaufkraft-

zuflüssen durch Attraktivitätssteigerung 

touristisch bedeutsamer Potenziale
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Durchführung:

Oktober 2006 
bis Dezember 2007

Finanzierung:

129.618 € URBAN II    

  43.206 € Bund

  43.206 € Land

  73.970 € LH Kiel

290.000 € gesamt 
Beschreibung:

Der kleine Luna-Park im Wellingdorfer Zentrum 

an der Schwentinemündung ist lange schon kein 

Anziehungspunkt mehr, der zum Verweilen einlädt. 

Die öffentliche Grünfläche ist teilweise zum Behelfs-

parkplatz verkommen und wird nur noch durch 

Randgruppen genutzt. Sein Erscheinungsbild ist 

dementsprechend unattraktiv.

Nach einer intensiven Beteiligungsphase soll nun die 

Umgestaltung zu einer attraktiven und vielfältig nutz-

baren Freizeit- und Erholungsanlage erfolgen, auf der 

sowohl Aktivitäten stattfinden können als auch viel 

Grün erhalten bleibt und die Nähe zum Wasser erleb-

bar wird. Die Attraktivitätssteigerung des Luna-Parks 

stellt damit einen weiteren Baustein zur Aufwertung 

des ganzen Bereichs an der Schwentinemündung dar.
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